
Einladung und „call for papers“ 
 

Jahrestagung der dvs‐Kommission Geschlechterforschung  
vom 18.‐20.11.2010 an der Universität Hamburg 

„Geschlecht und bewegungsbezogene Bildung(sforschung)“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 

Die Deutsche Vereinigung für Sportwissenschaft (dvs) und die Fakultät Erziehungswissenschaft, Psy‐
chologie und Bewegungswissenschaft  der Universität Hamburg laden herzlichst zur  Jahrestagung 
der Kommission Geschlechterforschung der dvs ein. Mit dieser Einladung verbinden wir den "call for 
papers" und ersuchen um die Einreichung wissenschaftlicher Beiträge in Form von Vorträgen oder 
Postern bis zum 15. September 2010 (Kurzzusammenfassung von max. eine Din‐A‐4‐Seite). 

Die inhaltliche Ausrichtung der Tagung bezieht sich auf zwei miteinander verwobene Schwerpunkte: 

‐ In einem ersten Schwerpunkt soll auf der Tagung diskutiert werden, welche Bedeutung be‐
wegungsbezogener Bildung im Hinblick auf Fragen des Geschlechterdiskurses zukommt. Als 
ein wichtiges Bildungsmoment tritt hier das Erfahren und Verstehen eigenen Sich‐Bewegens 
in den Fokus, einerseits als Eingebunden‐Sein in das gesellschaftlich Gewordene der (z.T. ge‐
schlechtlich strukturierten) Spiel‐, Sport‐ und Bewegungskultur. Aber darüber hinaus auch als 
die Erfahrung des darin Fremdwerdens, des Überschreitens bewegungskultureller Vorent‐
würfe und des Entwerfens, Explorierens und Aneignens individueller Bewegungspraxen jen‐
seits von Geschlechterdualismen. Hierzu sollen theoretische Verortungen, didaktische Kon‐
zepte und konkrete Entwürfe diskutiert werden.  

‐ Ein zweiter Fokus der Tagung liegt darauf, empirische Ansätze für die Bearbeitung des The‐
menfeldes sowie  Ergebnisse aus dem Themenfeld vorzustellen und/oder zu hinterfragen. 
Dabei interessiert sowohl die Darstellung empirischer Befunde als auch die Diskussion von 
Untersuchungsdesigns im Hinblick auf den Umgang mit der Kategorie Geschlecht. Dies gilt 
auch und gerade für Untersuchungen, deren Fragestellungen nicht explizit auf den Ge‐
schlechterdiskurs ausgerichtet sind, dazu aber interessante Daten liefern können. Beiträge, 
die in diesem Sinne „am Rande einschlägiger Geschlechterforschung“  der Sportwissenschaft 
liegen, sind im Rahmen der Tagung ausdrücklich eingeladen, um deren Vernetzungsmöglich‐
keiten mit dem Geschlechterdiskurs auszuloten.  

Darüber hinaus sind natürlich auch Beiträge zur ganzen inhaltlichen Breite der sportwissenschaftli‐
chen Geschlechterforschung herzlich willkommen.  

Im Vorfeld der Jahrestagung ist ein Satellitenworkshop für Nachwuchswissenschaftler/innen ge‐
plant, die Themen im Kontext bewegungsbezogener Geschlechterforschung bearbeiten oder andere 
(Qualifikations‐)Arbeiten unter dem Fokus bewegungsbezogener  Geschlechterforschung diskutieren 
wollen.  Der Workshop startet mit einem „Get‐Together“ am Vorabend der Tagung (17.11.2010) und 
bietet am Vormittag des ersten Tagungstages die Möglichkeit, eigene Forschungsarbeiten im Kreis 
der Teilnehmer/innen und eingeladener Expert/innen zu diskutieren. Es sind Nachwuchswissen‐
schaftlerInnen aus allen Disziplinen der Sport‐ bzw. Erziehungswissenschaft sowie aus verwandten 
Fachrichtungen eingeladen. 

Die Einreichung von Beiträgen und die Anmeldung zur Tagung sowie zum Satellitenworkshop erfolgt 
über die Tagungs‐Homepage. Diese finden Sie ab April 2010 über die dvs‐Homepage oder die Home‐
page des Arbeitsbereiches Bewegung, Spiel und Sport an der Universität Hamburg. Dort und in der 
angehängten Datei finden Sie auch weitere Informationen zur inhaltlichen Ausrichtung der Tagung 
(Kontakt: Prof. Dr. Ingrid Bähr, Universität Bremen, ibaehr@uni‐bremen.de). 

Wir ersuchen Sie, die Information auch in ihrem Umfeld weiterzuleiten, insbesondere auch an Nach‐
wuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler. 

Wir freuen uns, Sie im November 2010 an der Universität Hamburg begrüßen zu dürfen.  

 Ingrid Bähr, Claus Krieger, Jan Erhorn, Jonas Wibowo 


